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Ausgewählte Meldung

Wohnungsbrand

Zeit: 05.08.2026, 14:15 Uhr
Ort: Plauen

In Plauen wurden bei einem Brand in einem Mehrfamilienhaus vier
Menschen leicht verletzt.

Polizei und Rettungskräfte wurden am frühen Mittwochnachmittag in die
Tischerstraße gerufen: Im ersten Stock eines Mehrfamilienhauses war in
einer Wohnung Essen auf dem Herd in Brand geraten. Vier Personen
wurden mit Verdacht auf Rauchgasintoxikation in ein Krankenhaus gebracht
und nach der Behandlung wieder entlassen – dabei handelte es sich
um den 83-jährigen Bewohner der Brandwohnung sowie eine 26-Jährige,
eine 53-Jährige und einen 58-Jährigen, die ebenfalls im Mehrfamilienhaus
wohnen. Durch den Brand sowie das Löschwasser entstand erheblicher
Sachschaden im ersten und zweiten Obergeschoss des Hauses, weshalb
mehrere Wohnungen anschließend nicht mehr bewohnbar waren. Der
Sachschaden wurde zunächst auf 200.000 Euro geschätzt. (cf)

Vogtlandkreis

Autofahrerin kollidiert mit Sattelzug

Zeit: 05.08.2026, 15:35 Uhr

Hausanschrift:
Polizeidirektion Zwickau
Lessingstraße 17
08058 Zwickau

https://www.polizei.sachsen.de/
de/pdz.htm

* Kein Zugang für verschlüsselte
elektronische Dokumente. Zugang
für qualiziert elektronisch signierte
Dokumente nur unter den auf
www.lsf.sachsen.de/eSignatur.html
vermerkten Voraussetzungen.
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Ort: A 72 | Plauen

Bei einem Unfall auf der A 72 verletzte sich eine Pkw-Fahrerin schwer.

Eine 54-jährige Audi-Fahrerin war am Mittwochnachmittag auf der Autobahn
72 in Fahrtrichtung Hof unterwegs. Zwischen den Anschlussstellen Plauen-
Ost und Plauen-Süd überholte sie den Sattelzug eines 28-Jährigen und
wechselte danach offenbar zu knapp wieder auf den rechten Fahrstreifen.
Der Audi stieß mit dem Heck gegen die Front der DAF-Sattelzugmaschine und
drehte sich um 90 Grad. Anschließend wurde das Auto vor dem Sattelzug
hergeschoben, bevor es nach rechts geriet und auf die angrenzende
Grünäche geschleudert wurde und stehen blieb.

Die 54-Jährige zog sich bei dem Unfall schwere Verletzungen zu.
Rettungskräfte brachten sie zur stationären Behandlung in ein
Krankenhaus. Der nicht mehr fahrbereite Audi wurde abgeschleppt,
insgesamt beläuft sich der geschätzte Sachschaden auf 20.000 Euro. Die A 72
in Fahrtrichtung Hof war an der Unfallstelle für etwa zwei Stunden gesperrt.
(cf)

Gegen Laterne geprallt

Zeit: 05.08.2026, 12:35 Uhr
Ort: Plauen

In Plauen verletzte sich eine Autofahrerin bei einem Unfall leicht.

Eine 72-jährige VW-Fahrerin war am Mittwochmittag auf der Reißiger
Straße in Fahrtrichtung des Kreisverkehrs Lessingstraße/Martin-Luther-
Straße unterwegs. Aus nicht abschließend geklärter Ursache geriet sie zu
weit nach rechts, kam von der Fahrbahn ab und stieß gegen eine Laterne.
Rettungskräfte brachten die leichtverletzte Fahrerin zur Behandlung in ein
Krankenhaus. Ihr VW war nicht mehr fahrbereit und musste abgeschleppt
werden. Der Sachschaden beläuft sich auf rund 10.000 Euro. (cf)

Landkreis Zwickau

Mit 208 km/h über die B 93

Zeit: 05.08.2026, 07:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Ort: Zwickau, OT Crossen

Autofahrer fährt doppelt so schnell wie erlaubt.

Mit 208 Stundenkilometern wurde ein VW-Fahrer auf der B
93 gemessen. Dort führten Polizeibeamte am Mittwochvormittag
Geschwindigkeitsmessungen durch. Von 1.955 gemessenen Fahrzeugen
waren 165 Fahrende schneller unterwegs als die erlaubten 100 km/h für Pkw
beziehungsweise 60 km/h für Lkw. Der rasende VW-Fahrer muss nun mit
einem Bußgeld von 700 Euro, zwei Punkten und drei Monaten Fahrverbot
rechnen. (cf)

Erfolgreicher Schockanruf

Zeit: 05.08.2026
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Ort: Landkreis Zwickau | Vogtlandkreis

Eine Dame verlor 20.000 Euro an Betrüger.

Telefonbetrüger versuchten am Mittwoch verstärkt ihr Glück in Westsachsen:
Der Polizei wurden elf verdächtige Anrufe gemeldet, die etwa in Wilkau-
Haßlau, Zwickau, Glauchau, aber auch in Adorf, Bad Elster und Bad
Brambach eingingen. Die Anrufer versuchten ihre potenziellen Opfer davon
zu überzeugen, dass ein Familienmitglied Krebs habe und ein teures
Medikament aus der Schweiz brauche.

Bei einer Dame aus Zwickau hatten die Betrüger leider Erfolg: Sie übergab
einem Mann am Nachmittag 20.000 Euro und wurde erst später stutzig, als
der Rückruf des vermeintlichen Arztes ausblieb.

Sie beschrieb den Abholer als mittelgroß, schlank, dunkelhaarig und
schätzte ihn auf Mitte 30. Gesprochen habe er nicht.

Die Kriminalpolizei sucht Zeugen: Ist Ihnen in der Siedlung zwischen
Werdauer Straße (B 175) und Waldstraße ein Mann aufgefallen, auf den die
Beschreibung passt? Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0375
428 4480.

Die Polizei rät: Seien Sie immer skeptisch, wenn Unbekannte am Telefon
Geld von Ihnen fordern, auch wenn Sie sich als Mitarbeiter einer bestimmten
Institution ausgeben. Beenden Sie im Zweifelsfall das Gespräch und rufen
Sie die Institution unter deren ofzieller Nummer an, um sich über die
Richtigkeit des Sachverhalts rückzuversichern. (al)

Technik nicht bezahlt

Zeit: 05.08.2026, 17:30 Uhr
Ort: Zwickau, OT Pölbitz

Zwei Jugendliche wurden von einem Ladendetektiv ertappt.

Am späten Mittwochnachmittag rief der Ladendetektiv eines Elektromarktes
die Polizei: Er hatte zwei Jugendliche gestellt, die den Laden mit unbezahlter
Technik verlassen wollten. Dabei handelte es sich um zwei Spielekonsolen
sowie eine Computer-Maus im Gesamtwert von 1.300 Euro. Wie sich
herausstellte, hatten die beiden 16-Jährigen zudem Hausverbot, weshalb
gegen sie nun wegen Ladendiebstahls und Hausfriedensbruchs ermittelt
wird. (al)

Brand in alter Fabrik

Zeit: 06.08.2026, 03:27 Uhr (polizeibekannt)
Ort: Werdau

In der Nacht zu Donnerstag brannte der Dachstuhl einer Fabrik in Werdau.

In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag rückten die Feuerwehren aus
Werdau, Leubnitz und Steinpleis mit insgesamt neun Fahrzeugen und 51
Kameraden an die Untere Holzstraße aus. Aus bisher ungeklärter Ursache
brannte eine alte, leerstehende Fabrik im Dachbereich. Der Brand konnte
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schnell gelöscht werden. Ein Sachschaden ist nicht bezifferbar. Nach knapp
zwei Stunden war der Einsatz vor Ort beendet. (el)

E-Scooter gestohlen

Zeit: 04.08.02026, 10:00 Uhr bis 05.08.2026, 20:00 Uhr
Ort: Werdau

Unbekannte hatten es auf einen E-Scooter abgesehen.

Zwischen Dienstagmorgen und Mittwochabend stahlen unbekannte Täter
einen E-Scooter aus einem geparkten Auto, das am Bahnhofsvorplatz
geparkt war. Am E-Scooter war das Versicherungskennzeichen ERM 436
angebracht. Am Pkw entstand kein Sachschaden, der Stehlschaden wird mit
knapp 200 Euro beziffert. Das Polizeirevier Werdau hat die Ermittlungen
aufgenommen.

Zeugen, die Hinweise auf mögliche Täter oder den Verbleib des Diebesguts
geben können, melden sich bitte im Polizeirevier Werdau, telefonisch
erreichbar unter 03761 7020. (el)

Hochwertiges E-Bike gestohlen

Zeit: 04.08.2026, 12:00 Uhr bis 05.08.2026, 12:15 Uhr
Ort: Meerane

In Meerane wurde ein hochwertiges E-Bike aus einem Keller gestohlen.

Im Zeitraum zwischen Dienstag- und Mittwochmittag gelangten Unbekannte
in den Keller eines Mehrparteienhauses an der Äußere Crimmitschauer
Straße. Aus einem Kellerabteil entwendeten sie ein grün-blaues E-Bike der
Marke Cube, Modell Reaction Hybrid Pro im Gesamtwert von 3.300 Euro. An
der Tür des Kellerabteils entstand zudem ein geringer Sachschaden.

Sind Ihnen verdächtige Personen aufgefallen, die mit dem Diebstahl in
Zusammenhang stehen könnten oder können Sie Hinweise auf den Verbleib
des E-Bikes geben? Zeugen melden sich bitte unter der Telefonnummer
03763 640 im Polizeirevier Glauchau. (el)

Postbriefkasten beschädigt

Zeit: 05.07.2026, 21:45 Uhr
Ort: Oberlungwitz

Unbekannte beschädigten einen Briefkasten, mutmaßlich mit
pyrotechnischen Mitteln.

Am Mittwochabend beschädigten unbekannte Täter einen Postbriefkasten,
der an der Straße Nutzung aufgestellt ist. Nach ersten Erkenntnissen
verwendeten die Unbekannten Pyrotechnik, um die Beschädigungen
herbeizuführen. Der Sachschaden wird mit etwa 500 Euro beziffert.

Sind Ihnen im Tatzeitraum Personen aufgefallen, die für die Beschädigung
verantwortlich sein könnten oder können Sie andere sachdienliche Hinweise
geben? Bitte informieren Sie das Polizeirevier Glauchau, Telefon: 03763 640.
(el)


